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Die wachsende Zunahme der Zahl von
Asylbewerbern und Flüchtlingen be-
schäftigen auch die Bürgerinnen und
Bürger der Samtgemeinde Velpke. Die
verschiedensten Fragen zum Thema
werden an uns herangetragen. Wir wol-
len die wichtigsten an dieser Stelle ein-
mal öffentlich beantworten.

Warum muss die Samtgemeinde
Velpke Asylbewerber aufnehmen
und unterbringen ?

Das vom Niedersächsischen Landtag
beschlossene Aufnahmegesetz regelt,
dass Asylbewerber und Flüchtlinge unter
Berücksichtigung der Einwohnerzahlen
auf die Gemeinden verteilt werden. Aus
der Anzahl der um Aufnahme nachsu-
chenden Menschen und dem Verhältnis
der Einwohnerzahlen ergibt sich der so-
genannte Zuweisungsschlüssel. Die zur
Zeit für uns gültige Quote beläuft sich
auf 109 Personen. 70 Personen sind
schon hier, so dass bis September 2015
noch weitere 39 Personen aufzunehmen
sind. Danach ist mit einer erneuten Erhö-
hung der Quote zu rechnen.

Eigentlich sieht das Aufnahmegesetz
vor, das die Landkreise für die Durchfüh-
rung der Aufgabe zuständig sind. Sie
können diese aber durch Satzung oder
öffentlich-rechtliche Vereinbarung auf
die Gemeinden übertragen. Letzteres ist
bei uns der Fall. Die aktuell gültige Ver-
einbarung ist im Oktober 2014 abge-
schlossen worden und regelt, dass die
Samtgemeinde Velpke die wohnungs-
mäßige Unterbringung organisieren
muss und die Auszahlung der Barleistun-
gen für den Lebensunterhalt durch die

Samtgemeindekasse erfolgt. Die dabei
entstehenden Kosten werden grund-
sätzlich vom Landkreis erstattet.

Wo liegen die Probleme?
Das erste Problem besteht darin, dass

die Samtgemeinde Velpke außer ihrer
voll belegten Unterkunft in Bahrdorf
über keinen eigenen Wohnraum verfügt.
Die Unterbringung kann also nur in an-
gemieteten Räumlichkeiten erfolgen.
Daher wurden bereits im letzten Jahr
das frühere Zollobjekt in Wahrstedt und
vor kurzem eine ehemalige Gaststätte in
Klein Sisbeck angemietet. Außerdem ist
die vorübergehende Aufstellung eines
Wohncontainers mit einer Kapazität für
die Unterbringung von maximal 24 Per-
sonen in Velpke als weitere Alternative
beabsichtigt.

Wünschenswert wäre natürlich, wenn
die Asylbewerber und Flüchtlinge in de-
zentralen Wohnungen leben könnten.
Der Mietwohnungsmarkt in unseren Dör-
fern ist aber sehr begrenzt, so dass dies
bisher nur in wenigen Fällen zu verwirk-
lichen war. Nicht zuletzt durch die Nähe
zur auch von starker Wohnungsnachfra-
ge betroffenen Stadt Wolfsburg ist bei
uns kaum Leerstand vorhanden oder die
Wohnungen sind entsprechend teuer.
Die Samtgemeinde geht jedem Hinweis
auf einen Leerstand nach und befragt
die Hauseigentümer nach Anmietungs-
möglichkeiten. Außerdem wurde mit der
Stadt Schöningen vereinbart, dass eini-
ge dort vorhandene freie Wohnungen
von der Samtgemeinde belegt werden
können.

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Unterbringung von Asylbewerbern und
Flüchtlingen in der Samtgemeinde Velpke

Schulanfänger 2016: Anmeldungen bereits
am 7. Mai 2015 in der Schule am See ....Seite 16

Foto: angieconscious / pixelio.de
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Fortsetzung von Seite 1
Ein weiteres Problem ist, dass eine

soziale Betreuung der uns zugewiese-
nen Menschen bislang schlichtweg
vom Gesetzgeber nicht verbindlich vor-
gesehen ist und deshalb auch keine fi-
nanziellen Mittel dafür bereitstehen.
Die Asylbewerber und Flüchtlinge
bräuchten aber Ansprechpartner für die
alltäglichen Probleme, um sich bei uns
in fremder Umgebung zurecht zu fin-
den. Sie kommen aus verschiedenen
Ländern mit unterschiedlichen Kulturen
und Religionen, haben möglicherweise
Schlimmes in ihren Heimatländern oder
auf der Flucht erleben müssen. Wenn
viele Menschen auf relativ engem
Raum zusammenleben, bleiben auch
Konflikte untereinander nicht immer

aus.
Landkreis und Gemeinden sowie ihre

Spitzenverbände fordern das Land Im-
mer wieder auf, hier endlich tätig zu
werden und Mittel in angemessener
Höhe bereitzustellen. Die anteilige För-
derung einer Stelle auf Landkreisebene
reicht bei weitem nicht aus.

Wie ist das eigentlich mit den Kos-
ten?

Der Landkreis erhält vom Land Nie-
dersachsen für jede aufzunehmende
Person einen jährlichen Pauschalbetrag
von 6.195 Euro, also monatlich etwa
516 Euro. Hiervon müssen Miete und
Nebenkosten, der Lebensunterhalt
aber auch der alle Aufwendungen für
ärztliche Behandlungen einschließlich
etwaiger Krankenhausaufenthalte fi-

nanziert werden. Aus diesen Zahlen
lässt sich unschwer ersehen, dass so-
wohl der Landkreis Helmstedt wie auch
die Samtgemeinde Velpke ihre Aufga-
ben auf diesem Gebiet nicht kostende-
ckend leisten können.

Was können die Bürgerinnen und
Bürger tun?

Die Aufnahme und Unterbringung
von Asylbewerbern und Flüchtlingen ist
eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe,
die nicht allein von den Behörden und
Institutionen bewältigt werden kann.
Wir wünschen uns, dass unsere Bürge-
rinnen und Bürger den zu uns kommen-
den Menschen mit Verständnis und To-
leranz begegnen und wir nicht immer
wieder einmal hören müssen „Bei uns
bitte nicht“, „unser Ort ist nicht geeig-

net“, „wir fürchten um unsere Sicher-
heit“. Gewiss, wir können nicht garan-
tieren, dass es im Einzelfall keine Kon-
flikte geben kann. Bislang gab es diese
aber überwiegend untereinander.

Wir möchten an dieser Stelle einmal
herzlich Danke all denen sagen, die
sich ehrenamtlich einbringenden Bür-
gerinnen und Bürgern, die eine aktive
Willkommenskultur praktizieren und auf
vielfältige Weise den Asylbewerbern
und Flüchtlingen ihre Hilfe anbieten.
Organisation von Deutschunterricht, die
Beschaffung von Fahrrädern für eine
bessere Mobilität, gemeinsame Sport-
und Freizeitangebote und vieles mehr
würde es ohne das ehrenamtliche En-
gagement für die Flüchtlinge so nicht
geben .

Unterbringung von Asylbewerbern und Flüchtlingen in der Samtgemeinde Velpke

Gleichstellungsbeauftragte
Brigitte Staszewski
Grafhorster Straße 6,
38458 Velpke
Telefon: 05364 8739
E-Mail:
gleichstellung.samtgemeinde@velpke.de

Sprechstunde:
jeden 1. Freitag im Monat,
10.00 - 11.00 Uhr
Raum 02
im Rathaus der
Samtgemeinde Velpke

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert:
Infos zur Gleichstellungsbeauftragten fin-
den Sie im Internet unter
www.velpke.de/
Leben in der Samtgemeinde/
Bildung und Soziales/
Gleichstellung

OptikPress
Velpke, Grafhorster Str. 15a

Wolfsburg, Mörser Str. 49

www.optikpress.de

Sonnenschutzgläser:

Einstärken Paar ab 35,- €

Gleitsicht Paar ab129,- €
beide ohne Polarisation

facebook.com/optikpress

20 % Rabatt auf polarisierende Sonnenschutzgläser!
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An der Grundschule Danndorf wird als
letzte der drei Grundschulen in der
Samtgemeinde Velpke zum Beginn des
Schuljahres 2015 / 2016 der Ganztags-
schulbetrieb eingeführt.

Wichtiger Baustein des Ganztags-
schulbetriebs ist die Ferienbetreuung.
Sie wird für die Grundschulen Bahrdorf,
Danndorf und Gr. Twülpstedt zentral
am Schulstandort Gr. Twülpstedt durch-

geführt. Die Ferienbetreuung wird mit
Ausnahme von Brückentagen und der
Zeit zwischen Weihnachten und Neu-
jahr in den kompletten übrigen Ferien-
zeiten montags - freitags von 7.00 Uhr
bis 17.00 Uhr angeboten. Die Betreu-
ung findet ab einer Mindestteilnehmer-
zahl von 5 Kindern statt. Das Nutzungs-
entgelt beträgt je Tag und Kind 10,00 €
(ohne Verpflegungskosten). Die Anmel-

dungen laufen über die jeweiligen
Grundschulen.

Näheres erfahren Sie bei den Grund-
schulen:
Grundschule Bahrdorf
Marienkäferschule
Schulstr. 2, 38459 Bahrdorf
Tel. 05364-1039
Mail: marienkaefer-gs@t-online.de

Grundschule Danndorf
Schulstr. 1, 38461 Danndorf
Tel.: 05364-2417
Mail: gsdanndorf@t-online.de

Grundschule „Am See“
Gr. Twülpstedt
Langer Berg 16, 38464 Gr. Twülpstedt
Tel.: 05364-2449
Mail: info@grundschule-twuelpstedt.de

Ferienbetreuung im Ganztagsschulbetrieb

Die Samtgemeindekasse Velpke weist
alle Steuerpflichtigen darauf hin, dass
zum Fälligkeitstag 15.05.2015 die
Grundsteuer A/B und die Gewerbesteu-
er-Vorauszahlung für die Zeit vom
01.04. - 30.06.2015 zu entrichten sind.
Nicht am SEPA - Lastschriftverfahren
teilnehmende Zahlungspflichtige wer-
den gebeten, die Abgaben mit Über-
weisung bzw. über Dauerauftrag zur
Vermeidung von Fehlbuchungen oder
evtl. notwendige Rückerstattungen nur
unter Angabe der aktuellen Kassenzei-
chen zu leisten. Bei nicht fristgerechter
Zahlung werden mit der Mahnung die
landesüblichen Mahngebühren erho-

ben und ggfls. Säumniszuschläge nach
der Abgabenordnung (AO) in der je-
weils gültigen Fassung festgesetzt.

Ferner wird mitgeteilt, dass die
Samtgemeinde Velpke seit Januar 2014
auf das europaweit einheitliche SEPA-
Zahlungsverfahren mit BIC und IBAN
umgestellt hat.
Die Konten bei den Bankinstituten:
Volksbank Helmstedt
BLZ: 271 900 82 - Kto.Nr. 560 160 600
nach SEPA-Umstellung:
BIC: GENODEF1HMS
IBAN: DE 92 2719 0082 0560 1606 00
Landessparkasse (Nord/LB)
BLZ: 250 500 00 - Kto.Nr. 8 802 050

nach SEPA-Umstellung:
BIC: NOLADE2HXXX
IBAN: DE 98 2505 0000 0008 8020 50
Postbank Hannover
BLZ : 250 100 30 - Kto.Nr. 9621-305
nach SEPA-Umstellung:
BIC: PBNKDEFFXXX
IBAN: DE 77 2501 0030 0009 6213 05
Es wird darum gebeten, ab sofort bei
Überweisungen bzw. Dauerauftrag an
die Samtgemeindekasse Velpke nur
noch BIC und IBAN unter Angabe des
jeweiligen Kassenzeichens zu verwen-
den. Wichtige Hinweise der Samtge-
meindekasse Velpke zum SEPA-Last-
schriftverfahren:

SEPA - Einzugsermächtigungen werden
durch die Samtgemeindekasse Velpke
aufgrund der rechtlichen Vorschriften
nur noch in Papierform mit originaler Un-
terschrift angenommen. Eine E-Mail-Be-
nachrichtigung ist nicht ausreichend.
Neue Einzugsermächtigungen bzw. Än-
derungen wegen neuer Bankverbindung
müssen wegen der durch die Samtge-
meindekasse Velpke einzuhaltenden SE-
PA-Einreichungsfristen bei den Banken
mindestens 10 Werktage vor dem Fällig-
keitstermin des abzubuchenden Betra-
ges vorliegen. Später eingehende Ein-
zugsermächtigungen können nicht mehr
rechtzeitig berücksichtigt werden.

Die Samtgemeindekasse gibt bekannt

Neuhäuser Straße 9 • Vorsfelde • Telefon 05363/707286
Weideweg 11 • Velpke • Telefon 05364/943701

Gerta-Overbeck-Ring 2 • Reislingen • Telefon 05363/809555
Grauhorststraße 3 • Wolfsburg • Telefon 05361/387305

Mail: edeka.marcobahrs@wolfsburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Samstag von 7.00 bis 21.00 Uhr

Die Nummer eins in Frische

und Freundlichkeit

m. bahrs
Vorsfelde    Reislingen   Velpke

WOB-Grauhorststraße

Helmstedt

Koch- und Backbuch

tedt 

Kreisverband der LandFrauenvereine Helmst

der LandFrauen

Unsere Region in aller Munde

Jetzt exklusiv
in Ihrem

Edeka Markt
in Velpke
erhältlich!
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Bekanntmachung

NACHRUF

Die Gemeinde Velpke trauert um

Brigitte Falk

die am 13. März 2015 im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Die Verstorbene war vom 1. Juli 1973 bis zu ihrem Ausscheiden am 31. 
Mai 1992 als Gemeindearbeiterin tätig. 

Die Gemeinde Velpke wird der Verstorbenen ein ehrendes Gedenken 
bewahren. Unser Mitgefühl gilt ihren Hinterbliebenen.

Gemeinde Velpke

 Hans-Jürgen Kleinert  Uwe Wehke
 Bürgermeister  Gemeindedirektor

* NEUERÖFFNUNG *

Damen-, Herren- und Kinderfrisuren 
zu guten Preisen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr  
Neuenhäuser Straße 2 a – 38458 Velpke –

50 
Jahre

✆ 0171 - 45 22 574
· Krankenfahrten (sitzend, liegend u. Tragestuhl)
· Rollstuhltransporte
· Fahrten zur: Chemotherapie, Dialyse,
Bestrahlung, Tagesklinik

· Flughafentransfer
· Großraumtaxi (bis 8 Personen)

Fahrten für alle Krankenkassen

Fax: 03 90 02 - 9 84 31

EKZ Magdeburger Str. 16 a · 39646 Oebisfelde
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Bei der Samtgemeinde Velpke ist zum
1. Oktober 2015 die Stelle eines/einer
Vorarbeiters/Vorarbeiterin des Baube-
triebshofes zu besetzen.
Die Stelle umfasst im Wesentlichen die
Steuerung der betrieblichen Abläufe,
den Personaleinsatz, die Pflege und
Unterhaltung des Maschinen- und Ge-
räteparks und die Organisation der ge-
samten Arbeitsabläufe.
Das Aufgabengebiet der allgemeinen
Betriebsleitung umfasst vorwiegend
folgende Tätigkeiten:
· Die Steuerung der betrieblichen Ab-
läufe im Bauhof und den Personalein-
satz
· Pflege und Unterhaltung des Maschi-
nen- und Geräteparks einschließlich
Qualitätskontrolle
· Die Organisation von Arbeiten im Stra-
ßen- und Grünflächenbereich, der

Baumpflege, der Straßenunterhaltung,
dem Straßenbegleitgrün sowie der
Spiel- und Bolzplätze
· Straßenreinigung, Grünanlagenpflege
· Die verantwortliche Abwicklung des
Winterdienstes
· Kontrolle der Leistungserbringung
· Organisation von Kontrollen im Rah-
men der allgemeinen Verkehrssiche-
rungspflicht
· Auftrags- und Kapazitätsplanung
· Baustellenvorbereitung und -überwa-
chung
· Kontinuierliche technische Weiterent-
wicklung des Baubetriebshofes
Persönliche Voraussetzungen:
· Erfolgreich abgeschlossene Ausbil-
dung zum/zur BauleiterIn/PolierIn im
Straßen- bzw. Tiefbau und/oder Gar-
ten- und Landschaftsbau oder zum/zur
HandwerksmeisterIn im bauhandwerk-

lichen Bereich bzw. zum/zur geprüften
StraßenmeisterIn mit Personalverant-
wortung
· Einsatzbereitschaft, Gewissenhaftig-
keit, Flexibilität, Entscheidungsfreudig-
keit, Durchsetzungsvermögen und so-
ziale Kompetenz
· Kommunikations-, Konflikt-, Teamfä-
higkeit, Organisationsgeschick sowie
Bürgerfreundlichkeit
· Bereitschaft zu Winterdienst und Wo-
chenenddiensten, Bereitschaft für die
Leistung von Überstunden, insbeson-
dere im Rahmen des Winterdienstes
· Grundkenntnisse in den MS-Office
Standardprogrammen
· Der Besitz des Führerscheins der
Klassen B und C1E ist erforderlich
· Möglichst ortsnahe Wohnlage, schnel-
le Erreichbarkeit
Die Bezahlung erfolgt je persönlicher

Qualifikation bis zur Entgeltgruppe 8
TVöD.
Schwerbehinderte werden bei gleicher
beruflicher Eignung und Befähigung
bevorzugt berücksichtigt.

Bewerber/-innen werden gebeten, ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen (tabellarischer Lebenslauf, Licht-
bild, Kopien der Bildungsabschlüsse
und bisherigen Arbeitszeugnisse) bis
spätestens 22.05.2015 an die
Samtgemeinde Velpke, Personalab-
teilung, Grafhorster Str. 6, 38458
Velpke
zu richten. Bitte verzichten Sie dabei
auf die Verwendung von Plastikheftern
bzw. -folien. Bewerbungskosten wer-
den nicht erstattet. Nähere Auskünfte
erhalten Sie von Herrn Heine unter Tel.
05364 - 5259.

Stellenausschreibung

 

Sitzungskalender Mai 2015

Die Sitzungstermine und weitere Informationen finden Sie unter www.velpke.de / Rathaus & Politik / Politik / Bürger-Info

Wir laden Sie ein zum 
Arthrose-Gesundheitstag 

am 05. Mai 2015.
Besuchen Sie uns und nehmen Sie 

am Gewinnspiel teil. 
Lassen Sie sich überraschen, wir beraten Sie gern und 

freuen uns auf ihren Besuch!
 Das Team Ihrer Linden-Apotheke

LINDENLINDEN APOTHEKE
Apotheker Philipp Berndt Braganca e.K.

Oebisfelder Straße 17, 38458 Velpke
Tel.: 05364/3054, Fax: 05364/9731

www.linden-apotheke-velpke.de

gesund werden
und bleiben

Das Schmuck-Atelier
– Birte Domin –

Liebe Kunden/innen

Am Samstag, den 9. Mai 2015, von 10 –14 Uhr 

lade ich meine lieben Kunden herzlich auf 1 Glas 

Sekt ein. Ich möchte gerne diesen Anlass wahr-

nehmen, um Ihnen meine neuen Räumlichkeiten 

im Weiden-Center Velpke vorzustellen

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

– Ihre Birte Domin –

Weiden-Center 

Weideweg 15, 38458 Velpke 

Telefon 0 53 64 / 94 89 63
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Alfred Ernest Ramsey, englischer Fuß-
ballweltmeister von 1966 sagte einst
„Never change awinningteam“, – auf
die Vorstandswahl der Velpker Werbe-
gemeinschaft Ende März konnte dieser
Spruch ohne weiteres übertragen wer-
den. Die teilnehmenden Vereinsmitglie-
der sprachen, – mit viel Lob verbun-
den, in einer Blockabstimmung dem al-
ten Vorstand das Vertrauen aus und
bestätigten alle Vorstandsmitglieder in
ihren Ämtern. Den Vereinsvorsitz bildet
auch für die neue Amtszeit Andreas
Krüger.

In seinem Rückblick auf die Vereins-
aktivitäten im vergangenen Jahr fiel
der Fokus auf die 13. Velpker Messe.
Wiederum konnten alle rund 90 Aus-
stellerplätze problemlos besetzt wer-
den. Der positive Besucherzuspruch
war wiederum ungebrochen. Die Velp-
ker Messe hat sich als überregionale
Gewerbeschau etabliert. Für die lang-
jährige gute Zusammenarbeit mit den
Ausstellern und beteiligten Institutionen
bei der Organisation bedankte sich An-
dreas Krüger einmal mehr und machte
auch für die Zukunft deutlich, dass
solch eine Großveranstaltung nur im
gemeinsamen Miteinander auf die Bei-
ne zu stellen sei. Und: Nach der Messe
ist vor der Messe! – Die ersten organi-
satorischen Vorarbeiten für die 14.
Velpker Messe am 23./24.04.2016 lau-
fen bereits, wie Messechef Dietrich
Meyer bei der Gelegenheit zu berich-
ten wusste. In die Detailplanung soll al-
lerdings erst im zweiten Halbjahr ein-

gestiegen werden. Vorher haben die
Vorbereitungen auf das Weinfest im
Sommer Priorität. Dies wird in diesem
Jahr im Außenbereich der Trattoria/Eis-
café Berto in Velpke stattfinden.

Weitere Themen der Jahreshaupt-
versammlung:

Die Verwaltung der Samtgemeinde
Velpke, selbst langjähriges Mitglied der
Werbegemeinschaft, war bei der Ver-
sammlung erstmals durch den Ersten
Samtgemeinderat Rüdiger Fricke ver-
treten. In einer kurzen Vorstellung un-
terstrich er die Bedeutung der Velpker
Werbegemeinschaft für den Wirt-
schaftsstandort Samtgemeinde Velpke.
Er machte deutlich, dass die Verwal-
tung auch zukünftig die Aktivitäten der
Werbegemeinschaft mit den ihr zur
Verfügung stehenden Mitteln unterstüt-
zen werde. Zur Einschätzung der aktu-
ellen Situation in der Samtgemeinde

Velpke fand er klare Worte: „Mit der
sehr positiven Entwicklung unseres
Wirtschafts- und Wohnstandortes in
den letzten Jahren brauchen wir uns
nicht zu verstecken. Wir sind als starker
Nordkreis auch für die Zukunft gut auf-
gestellt. Wer das nicht erkennt, klagt
auf hohem Niveau“.

Die Mitgliederzahl der Werbege-
meinschaft sinkt. Aktuell sind 59 Betrie-
be im Verein vertreten. Andreas Krüger
dazu: „Wir versuchen durch persönli-
che Gespräche neue Mitglieder für un-
seren Verein zu gewinnen. Erfolge blie-
ben dabei bislang leider aus.“ In der
folgenden Diskussion zu dem Thema
wurden aber gleich erste Ideen der zu-
künftigen Mitgliederwerbung aufge-
worfen. Diese sollen jetzt weiter mit
konkreten Inhalten gefüllt werden.

Über eine Änderung im Bereich der
Außendarstellung des Vereins infor-

mierte Vereinsmitglied Imke Schulze.
Sie übernimmt ab sofort die Betreuung
der Vereinsinternetseite. U. a. haben
die Mitgliedsbetriebe hier die Möglich-
keit, sich mit ihren Angeboten darzu-
stellen. Dies würde bislang aber nur
recht „überschaubar“ genutzt. Hier gibt
es noch Verbesserungspotenzial, um
das breite Angebotsspektrum der Be-
triebe noch deutlicher in die Öffentlich-
keit zu tragen.Erfreulich entwickeln sich
die Besucherzahlen auf www.meinvelp-
ke.de Ein Beweis dafür, dass über das
Medium Internet sehr gezielt nach Wa-
ren- und Dienstleistungsangeboten
auch in der Samtgemeinde Velpke ge-
sucht werde.

Auch die Erweiterung des Velpker
Einkaufszentrums kam kurz zur Spra-
che. Dabei erhoffe man sich weitere
positive Impulse für die Bindung der
Kaufkraft in der Samtgemeinde Velpke.
Die Entwicklung bleibt abzuwarten, –
zunächst einmal sollten hier aber die
positiven Aspekte der Angebotserwei-
terungen durch die Neuansiedlungen
überwiegen. Schließlich ist es nicht
selbstverständlich, dass zeitgleich fünf
zugkräftige Handels-Magneten“auf´s
Dorf“ ziehen.

Insgesamt betrachtet also eine über-
wiegend positive Bilanz, die aus der
Diskussion der Wirtschaftsrunde gezo-
gen werden konnte. Eine Grundlage,
auf der gemeinsam neue Ideen und Ak-
tionen aufgebaut werden können. Dem
neuen/alten Vorstand sei dafür ein er-
folgreiches Gelingen gewünscht. Finke

Werbegemeinschaft Velpke – Alter Vorstand wird neuer Vorstand

Der neue Vorstand: Andreas Krüger, Martina Lindemann, Dietrich Meyer, Silvia

Kusch, Andreas Deutsch, Angelika Riemann. Foto: Imke Schulze

Ihr kompetentes Anwaltsteam in Velpke ...

A N W A L T S K A N Z L E I

RÖHLE & SCHÜDDIG
R e c h t s a n w ä l t e  i n  P a r t n e r s c h a f t

Rechtsanwältin Bianca Röhle

Rechtsanwalt Sascha Röhle

Rechtsanwalt Henrik Schüddig

Oebisfelder Straße 14 Montag bis Freitag:
38458 Velpke 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Tel.: 0 53 64/96 61 61 Montag, Dienstag, Donnerstag:
Fax: 0 53 64/96 63 21 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mail: info@anwaltskanzlei-velpke.de und nach Vereinbarung

9 47 52 10
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Samtgemeinde Velpke,
hier finden sie eine Aufstellung der geleisteten Einsätze Ihrer
-Feuerwehren im Zeitraum vom 07.03.2015 bis 07.04.2015.

Klinkerwerk 
38459 Bahrdorf

Tel. 0 53 58/98 43 50
Fax 0 53 58/98 43 52

Mobil: 01 71/2 16 34 70
schemainda-gmbh@online.de

www.diegartengestalter-gmbh.de

diegartengestalter@online.de

Kreative Aufgabenlösung für Ihren Garten mit Aha-Effekt.

Gestalten, neu anlegen, Vorhandenes pflegen

Tiefbau- u. Pflasterarbeiten, Natursteinverlegung,  

Entwässerung, Haustrockenlegung, Baggerarbeiten u. v. m.

www.schemainda-gmbh.de
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Mehr Informationen und Bilder erhalten Sie auf unseren Seiten: www.fb.com/FF.SG.Velpke oder www.ff-sg-velpke.chayns.net.
Oder laden Sie sich kostenlos unsere Feuerwehr-App FF SG Velpke auf Ihr Handy.

Am 22.03.2015 eröffnete der Samtge-
meindejugendwart Frank Schultz die
Jahreshauptversammlung der Jugend-
feuerwehren der Samtgemeinde Velp-
ke im Schulungsraum der Ortsfeuer-
wehr Bahrdorf. Er begrüßte alle anwe-
senden Kameradinnen und Kamera-
den, sowie den Samtgemeindebrand-
meister Sascha Kehlau und die Orts-
brandmeisterin Carola Kehlau. Außer-
dem freute er sich, die so zahlreich er-
schienen Mitglieder von Rat und Ver-
waltung begrüßen zu dürfen. Es wurde
rückblickend positiv über das Jahr 2014
gesprochen, unter anderem über das

gelungene Themen Zeltlager in Mein-
kot, die erfolgreiche Teilnahme an
Kreis- und Bezirkswettbewerben und
den tollen Erfolg bei der Leistungs-
spangenabnahme in Grasleben. Die Ju-
gendfeuerwehren der Samtgemeinde

zählen nun insgesamt 83 Jungen und
35 Mädchen zu ihren Mitgliedern. Be-
sonders erfreulich ist die Übernahme
von 6 Jugendlichen in die Einsatzabtei-
lung. Ein weiterer wichtiger Punkt auf
der Tagesordnung waren die Wah-

len:wieder gewählt wurden Mirko Wo-
gatzki zum stellvertretenden Samtge-
meindejugendwart und Annette Heuer
zur Schriftwartin. Für die Kleiderkam-
mer wurde der Kamerad Benjamin Hu-
stedt aus der Ortsfeuerwehr Velpke
vorgeschlagen. Alle Vorgeschlagenen
Kandidaten wurden einstimmig ge-
wählt. Der Samtgemeindejugendwart
Frank Schultz bedankte sich bei allen
gewählten und hofft weiterhin auf eine
gute Zusammenarbeit. Das Schlusswort
hält die Ortsbrandmeisterin Carola Keh-
lau mit einer Anekdote aus der Feuer-
wehr AG der Grundschule Bahrdorf.

Jugendfeuerwehren der Samtgemeinde Velpke

Bahnhofstraße 1

38458 Velpke

Tel. 0 53 64/24 06

www.elektro-deutsch.de

Ihr Ansprechpartner

für moderne Elektrotechnik.

Andrea Weber-Tabrizian

Rechtsanwältin

Grafhorster Str. 4, 38458 Velpke
Telefon 0 53 64 - 71 55

Das Anwaltsbüro in Velpke
direkt neben dem Rathaus

Wir vertreten bundesweit an allen Land- und Oberlandesgerichten

Wir Danndorfer und Grafhorster 
Konfirmanden und Konfirmandinnen ...
bedanken uns auf diesem Wege, auch im Namen unserer 

Eltern, ganz herzlich für die zahlreichen Glückwünsche 

und Aufmerksamkeiten zu unserer Konfirmation.

Danndorf

Sophia Görling 

Marvin Großhennig 

Nicolas Hoffmeister 

Ben-Philipp Jütte 

Laurin Liebhart 

Lena Sophie Preis 

Laura und Pia Sonderhoff 

Domenic Conradi 

Luca Matteo Galasso

Joshua Jablonski 

Fabienne König 

Linda Studnik

Grafhorst

Sarah Buchhorn 

Kay Draffehn 

Julia Kunz 

Lennart Nieß 

Pia Wehke 

Larissa D‘Alessandro

Einen ganz lieben Dank auch an unsere Frau Pfarrerin 

Marion Bohn für die schöne Konfirmandenzeit 

und wir freuen uns, dass es ihr wieder besser geht!
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Auf der Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Papenrode wur-
de Sven Spaleck zum neuen Ortsbrand-
meister gewählt. Er übernimmt das Amt
von Rainer Berg, der aus beruflichen
Gründen ausscheidet.

Die Versammlung war sehr gut be-
sucht. Fast 50 % der 114 Feuerwehrmit-
glieder waren gekommen. Papenrode
stehen zurzeit 32 aktive Feuerwehrleu-
te (9 weiblich und 23 männlich) zur Ver-
fügung. 17 Kinder sind in der Jugend-
feuerwehr tätig. In 2014 gab es vier Ein-
sätze. Im Durchschnitt nahmen 12 Feu-
erwehrkameradinnen und Kameraden
am Dienstgeschehen teil.

Die Grüße der Gemeinde- und Samt-
gemeindeverwaltung überbrachten der
Erste Samtgemeinderat Rüdiger Fricke
und die stellvertretende Bürgermeiste-
rin Babara Hansmann. Vom Feuerwehr-
kommando war der Gemeindebrand-
meister Sascha Kehlau anwesend. Er
leitete auch die Wahl des neuen Orts-
brandmeisters.

Bei den Kommandowahlen wurde
Rainer Berg zum neuen Schriftführer
gewählt. Er löst Kerstin Funke ab. Ju-
gendwart Maik Hilgendag und stellver-
tretender Jugendwart Sven Giering

wurden im Amt bestätigt. Kassenprüfer
sind Sabrina Treutler und Eberhard Ko-
nert.

Der Gemeindebrandmeister Sascha
Kehlau befördert den stellvertretenden
Ortsbrandmeister Matthias Hübsch zum
Hauptlöschmeister, Bennet Schwed-
helm zum Hauptfeuerwehrmann, Den-

nis Surges und Markus Treutler zum
Oberfeuerwehrmann sowie Christoph
Covolo zum Feuerwehrmann.

Der Bericht vom Jugendfeuerwehr-
wart Maik Hilgendag kam bei der Ver-
sammlung gut an. Die Aktivitäten der
Jugendfeuerwehr wurden in einer Fo-
topräsentation vorgestellt. Besonders

stolz war der Jugendwart auf Melina
Werner, Celina Hilmer, Leon Schweizer,
Laurin Schmidt, Lukas Hilgendag, Felix
Lerch, Gerrit Engel und Sebastian Ko-
nert. Acht Jugendliche aus der Jugend-
feuerwehr Papenrode wurden zum
Feuerwehranwärter ernannt und freuen
sich auf die Truppmannausbildung.

Sven Spaleck ist neuer Ortsbrandmeister

Freiwillige Feuerwehr Papenrode, v.l.: Maik Hilgendag Leon Schweizer, Laurin Schmidt, Sven Giering, Christoph Covolo, Dennis

Surges, Bennet Schwedhelm, Celina Hilmer, Matthias Hübsch, Sebastian Konert, Melina Werner, Lukas Hilgendag, Gerrit Engel,

Markus Treutler, Rainer Berg, Felix Lerch, Sven Spaleck.
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Passend zum Thema Gerätekunde und
Sondergeräte am 08.03.2015 gab es
eine große Überraschung für die
Brandschützer der Grafhorster Feuer-
wehr. Nach ihrem monatlichen Dienst
besuchten Mitglieder der CDU-Gemein-
deratsfraktion die Kameraden im Gerä-
tehaus. Der 1. Vorsitzende Torben
Berndt und der 2. Vorsitzende Christian
Bävenroth übergaben an Ortsbrand-
meister Fred Dörries und den Kamera-
den der Feuerwehr eine neue Säbelsä-
ge. Durch die jahrelange Verbunden-
heit der CDU Grafhorst mit der Feuer-
wehr konnten bereits einige Hilfsmittel,
die die Arbeit der Einsatzkräfte erleich-
tern und effizienter machen, gespendet
werden. Da die beschaffte Säbelsäge
von höherwertiger Qualität ist und den
Spendenbeitrag überschritt, übernahm
Torben Berndt aus privaten Mitteln den
fehlenden Restbetrag. „So viel Unter-
stützung ist nicht selbstverständlich
und freut uns sehr, es ist schon eine
besondere Wertschätzung“ waren sich
Ortsbrandmeister Fred Dörries und sein

Stellvertreter David Kroll einig. Die Sä-
belsäge ergänzt in erster Linie den vor-
handenen Türöffnungssatz, der eben-
falls aus eigenen Mitteln von den Ka-
meraden beschafft wurde. Die Einsatz-
möglichkeiten einer Säbelsäge sind
sehr vielseitig. Mit den verschiedenen
Sägeblättern können vielerlei Materia-
lien wie Holz, Metall, Glas, Verbunds-
toffe, Kunststoffe etc. geschnitten wer-
den und das auch an schlecht zugängli-

chen Stellen, wo z. B. eine Rettungs-
schere an Grenzen stößt. Pkw-Holme,
Blechteile und Windschutzscheiben
trennt sie problemlos. Daneben ist die
Säge aber auch bei anderen Hilfeleis-
tungseinsätzen eine wichtige Ergän-
zung der vorhandenen Ausrüstung, bei-
spielsweise nach Unwettern oder bei
Einsätzen auf Baustellen, eben überall,
wo ein bündiges und randnahes Tren-
nen oder auch ein Ablängen von Kunst-

stoff- oder Metallrohren erforderlich ist.
Im Brandeinsatz eignet sie sich bei-
spielsweise zum Öffnen von Decken
oder Fußböden, aber auch von Dä-
chern oder Wänden aus Blech oder
Verbundmaterial, um versteckte Glut-
nester freizulegen.

Die Kameraden freuten sich über
den neuen Ausrüstungsgegenstand
und sagten herzlichen Dank.

Neue Säbelsäge übergeben

v.l. Ortsbrandmeister Fred Dörries, 2. Vorsitzender Christian Bävenroth, 1. Vorsitzender Torben Berndt.

• Planung

• Ausstellung

• Installation

• Wartung

• Verkauf
Lange Straße 48 • 39646 Oebisfelde

Telefon (039002) 43450

Eine regelmäßige Wartung 

hat viele Vorteile:

– stabiler Betrieb 

– Energieeinsparung 

– saubere Umwelt

Fragen Sie uns nach 
einem Wartungsvertrag

Stihl Motorsense 

FS 38 165,–L

Beratung, Kundendienst und Ersatzteilversorgung

Stihl-Viking Produktpalette, Iseki-Rasenmäher,

Case-Schleppertechnik, Gartendekoration

LANDMASCHINENVERTRIEB

Garten- und Kommunaltechnik

Inhaber: Bodo Sulfrian  Tel.:  0 53 64 – 96 61 02

Kirchstraße 12  Fax:  0 53 64 – 96 65 33

38458 Velpke/Meinkot  Funk: 01 72 – 31 01 063

Sie haben

Interesse?

ZUSTELLER/-IN

GESUCHT!

Velpke, Meinkot, Grafhorst, Mackendorf, 

Klein Sisbeck und Umgebung

Rufen Sie uns an:

0 53 51/5 53 38 13 (Mo.–Fr. vormittags)

08 00/0 77 11 88 (kostenfrei)

alexandra.vogel@bzv.de
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Aus den Händen des Ersten Samtge-
meinderates Rüdiger Fricke erhielt der
bisherige stellv. Ortsbrandmeister der
Ortsfeuerwehr Papenrode, Herr Micha-
el Walter, seine Urkunde über die Ver-
abschiedung aus dem Ehrenbeamten-
verhältnis.

Der Samtgemeinderat war zuvor
dem Wunsch Walters gefolgt, ihn vor-
zeitig aus dem Ehrenbeamtenverhältnis
zu verabschieden.

Michael Walter hatte das Amt seit
dem 01.07.2012 inne. Persönliche Grün-
den zwangen ihn jedoch, es vorzeitig
abzugeben. Der Erste Samtgemeinde-
rat sprach ihm im Namen von Rat und
Verwaltung den Dank für seinen Dienst
am Nächsten verbunden mit dem

Wunsch aus, der Feuerwehr dennoch
als Aktiver erhalten zu bleiben. Als An-
erkennung überreichte er ihm einen
Gutschein der Werbegemeinschaft.

Zum neuen stellvertretenden Orts-
brandmeister wurde Tobias Reichelt

vom Samtgemeinderat für die Dauer
von sechs Jahren ernannt. Rüdiger Fri-
cke überreichte ihm die entsprechende
Ernennungsurkunde. Er wünschte ihm
bei all seinen Entscheidungen, egal ob
im Übungsdienst oder im Ernstfall, im-

mer ein glückliches Händchen.
Tobias Reichelt ist als Aktiver kein

Unbekannter und war immer stets prä-
sent, wenn er gebraucht wurde. Nach
dem Grundlehrgang im Januar 2001
absolvierte er viele technische Lehr-
gänge. Im März 2011 und im Mai 2012
hat er die für die Berufung zum stellv.
Ortsbrandmeister erforderlichen Grup-
penführerlehrgänge Teil 1 und Teil 2
mit Erfolg absolviert.

Wir wünschen ihm und dem Orts-
brandmeister Christian Teuber, dass sie
immer die richtigen Entscheidungen
treffen und vor allem, dass sie und ihre
Feuerwehrkameradinnen und Feuer-
wehrkameraden stets gesund von den
Einsätzen zurückkehren.

Stellvertreterwechsel bei der Ortsfeuerwehr Klein Sisbeck

1. Mai
09.00 Danndorf, AGV WOB-Vorsfelde
u. U. e. V., Mitgliederversammlung mit
Anangeln, Seegaststätte
10.00-18.00 Danndorf, Maibaum-
gruppe u. Danndorfer Vereine, Maifest,
Maibauminsel
Mackendorf, Senioren Mackendorf
Maibaumaufstellen (anschl. Grillen so-
wie Kaffee- und Kuchentafel, Schützen-
heim
10.00 Rickensdorf, Schützenverein,

Königsschießen, Schützenheim
06.00 Rümmer, Angelgemeinschaft
Anangeln, Schweineweide
10.00 Velpke, Heimatverein und Frei-
willige Feuerwehr, Maibaum aufstellen
Maibaumplatz dann Schützenhaus Ve.
10.00 Wahrstedt, Sportverein, Enten-
rennen, Sportheim

3. Mai
09.00-13.00 Danndorf, Freiwillige
Feuerwehr, Monatsdienst, Feuerwehr-
gerätehaus

07.00 Papenrode, Angelsportgemein-
schaft, Königsangeln, Wahrstedter
Teich
08.00 Gr. Sisbeck, Anglergemein-
schaft von1969, Anangeln, Mergelkuhle
09.00 Rümmer, Freiwillige Feuerwehr
1. Monatsdienst, Feuerwehrgerätehaus
10.00 Rümmer, Reitergruppe, Anrei-
ten, Reitplatz

4. Mai
14.30 Danndorf, Ev. Frauenkreis
Danndorf, noch offen, Kreuzkirche

6. Mai
15.00 Bahrdorf, Senioren, Kaffeenach-
mittag und Heringsessen, noch offen
19.00 Danndorf, Gemeinde Danndorf
Absprache der Vereine und Verbände 
Kulturzentrum
15.00 Rümmer, Ev. Frauenhilfe, Tref-
fen  Gemeindehaus Gr. Twülpstedt
19.00 Rümmer, Freiwillige Feuerwehr
Klönabend, Feuerwehrgerätehaus
15.00 Velpke, Ev. Kirche, Kleiner Se-
niorenkreis, Ev.Gemeindezentrum

Veranstaltungen im Mai 2015

– 40 Jahre –
Am 2. Mai 1975 begann ich mit drei Mitarbeiterinnen
in Velpke, Jasperallee, mit meinem eigenen Salon.

Vier Jahre später zogen wir in die Neuenhäuser
Straße 12 um. Es folgten zeitgemäße Modernisierungen,
wo wir bis heute und in Zukunft für unsere Kunden
immer da sein werden.

Ein besonderer Dank gilt unseren langjährigen, treuen
Kunden.

Lassen Sie sich von unserer
Mai-Aktion überraschen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

NEUENHÄUSER STR. 12, VELPKE

TEL. 0 53 64-29 88

Ihr Friseursalon Regina

Angebotspreise = Abholpreise, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Angebote gültig vom 28.04. bis 02.05.2015.

GP Ehlers:

Mittelweg 1a · 38458 Velpke

Fon (0 53 64) 94 74 87

Gerald Ehlers

PerfectDraft
Hasseröder Premium Pils

1 x 6,0l + 5,00 Pfand

1l = 1,83

Württemberger
Fünfklang
verschiedene Sorten

0,75l, 1l = 5,32

Bad Harzburger
verschiedene Sorten

12 x 0,7l + 3,30 Pfand

1l = 0,48

Einbecker
al PilsenerLandbier SpeziaLandbier Speziaal, Pilsener

30 x 0,33l + 3,90 Pfand

1l = 1,01

Hella
verschiedene Sorten

6 x 1,5l + 3,00 Pfand

1l = 0,55
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8. Mai
18.00 Velpke, Evangel. Kirche, Gottes-
dienst 70 Jahre Kriegsende, St. Andre-
askirche Velpke
17.00 Velpke, SPD-Ortsabeilung / IG-
Metall / GEW, Gedenkfeier, Friedhof
Velpke
17.00-19.00 Velpke, IG Metall - Wohn-
bezirk Velpke, Sprechstunde, Gaststät-
te „Zur Eisenbahn“, Velpke

9. Mai
07.00 Rickensdorf, Senioren, Tages-
fahrt, Wartburg
19.00 Klein Sisbeck, SSC Klein Sis-
beck, XXL-Radtour, Sportplatz
09.30 Klein Twülpstedt, Schützen-
verein, Schützenplatz reinigen, Schüt-
zenplatz
10.00 Papenrode, Flohmarkt,
06.00 Rümmer, Angelgemeinschaft
Anangeln, BELNA
Meinkot, Schützenverein, Königsbier,
Schützenheim

10. Mai
16.00-18.30 Klein Twülpstedt, Schüt-
zenverein, Monats- und Pokalschießen,
Schützenheim
10.00 Rümmer, Schützenverein, Mo-
natsscheibe, Schützenheim

11. Mai
18.00, Rümmer, LAV Rümmer, Abend-
sportfest mit 3000 m Lauf, Sportplatz
Gr. Twülpstedt

13. Mai
18.00 Velpke, Evangel. Kirche, Gottes-
dienst zu Himmelfahrt, St. Andreaskir-
che Velpke

14. Mai
10.00 Bahrdorf, Kirche, Freiwillige
Feuerwehr, Heimatverein, Schützenver-
ein und Sportverein, Gemeinsame Him-
melfahrtsfeier, Sportheim Bahrdorf
10.00 Rickensdorf, Freiwillige Feuer-
wehr, Radtour, Feuerwehrgerätehaus
Klein Sisbeck, SSC Klein Sisbeck, Him-
melfahrtspokalschießen, Schießstand
09.30 Klein Twülpstedt, Schützen-
verein, Gemeinsame Radtour zu Him-
melfahrt, Schützenplatz
13.00 Klein Twülpstedt, Schützenver-
ein Mittagessen und Pokalschie-
ßen, Schützenheim
10.00 Gr. Sisbeck, Dorfgemeinschaft,
Vatertagstour, Dorfplatz
10.00 Wahrstedt, Sportverein, Grenz-
wanderung, Sportheim

15. Mai
15.00 Rümmer, LAV Rümmer, Rad-
wanderung, Sportplatz Rümmer

16. Mai
18.00 Danndorf, Freiwillige Feuer-
wehr, Spanferkelessen für alle Mitglie-
der Feuerwehrgerätehaus
Mackendorf, Senioren Mackendorf,
Seniorenfahrt zum Ratzeburger See mit
großem Spargelbüffet und Schifffahrt
über zwei Seen,
20.00 Rümmer, Schützenverein, Ver-
sammlung vor dem Fest, Schützenheim
16.00 Velpke, Schützenverein, Senio-
renschießen, Schützenhaus

17. Mai
10.00 Danndorf, CDU Ortsverband
Danndorf, Kutschfahrt - Pieplocken-

burg, Kreuzkirche
10.00 Grafhorst, Schützenverein, Kö-
nigstreffen, Schützenheim
10.00 Rümmer, Schützenverein, Kö-
nigsschießen, Schützenheim
10.00 Velpke, Heimatverein, Fahrrad-
tour, Parkplatz gegenüber der NORD LB
Velpke, Grossi Märkte, Flohmarkt,
Schützenplatz Velpke

18. Mai
18.00 Klein Twülpstedt, Freiwillige
Feuerwehr, Monatsdienst - Praktische
Ausbildung -, Feuerwehrgerätehaus

19. Mai
18.30 Rümmer, Freiwillige Feuerwehr,
Dienst Gefahrgut Zug Dekon, Feuer-
wehrgerätehaus
Velpke, Senioren, Fahrt Spargelessen
satt,

20. Mai
15.00 Rickensdorf, Frauenhilfe, Kirche
15.00 Velpke, Ev. Kirche, großer Se-
niorenkreis, Ev.Gemeindezentrum

22. Mai
15.30 Grafhorst, Gemeinde, Kinder-
fest, Schützenplatz
15.00 Klein Twülpstedt, Schützenver-
ein, Birkengrün holen, Lindenallee/Rot-
dornstraße
17.00 Klein Twülpstedt, Schützenver-
ein, Festzelt schmücken, Schützenplatz

23. Mai
Danndorf, Männerkreis, Besuch im
Funkhaus des NDR in Hannover ,
bis 25.05. Grafhorst, Schützenverein,
Schützenfest, Schützenplatz
bis 24.05. Klein Twülpstedt, Schüt-

zenverein, Schützenfest, Schützenplatz
19.30 Wahrstedt, Sportverein, Pfingst-
feuer, Feuerplatz

24. Mai
10.00 Rümmer, TC Holzland, Pfingst-
Turnier, Tennisheim

26. Mai
„25 Jahre Mauerfall“, Verein Gren-
zenlos, Öffentliche Rundfahrten Grenzen-
los, Ab Zonengrenz-Museum Helmstedt
15.00 Papenrode, Gemeinde, Senio-
rennachmittag, Klein Twülpstedt
15.00 Rümmer, Senioren, Gemeinde-
fest, Schützenplatz Kl. Twülpstedt

29. Mai
19.30 Rickensdorf, Schützenverein,
Schützenfest: Kommers, Schützenheim

30. Mai
13.30 Rickensdorf, Schützenverein,
Schützenfest, Dorfteich
15.00 Danndorf, Gemischter Chor,
Kaffeenachmittag, Kreuzkirche
10.00 Papenrode, Familientag, Schüt-
zenplatz
16.00 Meinkot, Schützenverein, Jagd-
clubschießen, Schützenheim

31. Mai
10.30 Rickensdorf, Schützenverein,
Schützenfest, Dorfteich
09.00 Danndorf, Schützenverein,
Kreismeisterschaften KK und LG Sit-
zend-Auflage, Schützenheim
10.00 Danndorf, SPD Ortsabteilung
Danndorf, Radtour, Schule Danndorf
10.00-11.45 Klein Sisbeck, SSC Klein
Sisbeck, Übungsschießen, Schießstand
Papenrode, Schützenfest Rickensdorf

Veranstaltungen im Mai 2015

Rabea Neubauer · Weideweg 9 · 38458 Velpke · Telefon: 05364/4087 · Telefax: 05364/4217 · www.rats-apotheke-velpke.de

Spargelzeit –  
unbeschwerter Genuss  

auch mit Gicht?

Wir beraten Sie gern und messen Ihren Harnsäurewert. 
 Im Soforttest für 4 Euro.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

  Ihr Team der Rats-Apotheke

WICHTIGER HINWEIS!

Die nächste Ausgabe der „Glocke“
erscheint am Mittwoch, 27.05.2015

Anzeigenschluss ist Montag, 11.05.2015

Max Müller
GmbH & Co. KG
Oebisfelder Str. 29
38458 Velpke

Telefon 0 53 64/94 34-0
Telefax 0 53 64/45 70
www.max.mueller-velpke.de
info@max-mueller-velpke.de 

MAX MÜLLER
Bauunternehmung 

Zimmerei • Holzhandel • Dachdeckerei

Planen und bauen Sie mit uns …
... denn wir bieten moderne Technologie  

verbunden mit unserer über 90-jährigen Erfahrung.

Seit 1925

Bauen auf

Vertrauen

• Hochbauarbeiten

•  energieeffiziente 
Wohnhäuser

•  Energieberatung/ 
Energiepass

•  An- und Umbauarbeiten

•  Altbausanierung

•  Holzbauarbeiten 
von A – Z

•  Holzhandel und 
Sägewerk

•  Dachdeckerarbeiten
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Aufgrund eines Antrages an den Rat
der Gemeinde Danndorf, die Anlieger-
straßen des Baugebietes Velpker Weg
II als verkehrsberuhigte Bereiche, im
Volksmund „Spielstraßen“ genannt,
auszuweisen, hatte Bürgermeister Diet-
helm Müller dem Bauausschuss in einer
Vorlage vorgeschlagen vor einer Ent-
scheidung des Rates die Anwohner der
betroffenen Straßen zu einer Anlieger-
versammlung einzuladen, um die Anlie-
ger über die Auswirkungen der Auswei-
sung verkehrsberuhigter Bereiche zu
informieren und deren Meinung dazu
zu hören. Der Bauausschuss folgte die-
sem Vorschlag, erweiterte ihn sogar

noch um die Anliegerstraßen im Bauge-
biet Velpker Weg I.

Die Information der Anlieger der
Straßen Margaritenweg, Klatschmohn-
weg, Kornblumenring, Brombeerring,
Ginsterweg und Sonnenblumenring er-
folgte am 12.03.15 im Kulturzentrum
der Gemeinde Danndorf. Bürgermeister
Müller freute sich rund 60 der eingela-
denen Anlieger begrüßen zu können.

Die fachliche Information über die
Auswirkungen unterschiedlicher ver-
kehrsbehördlicher Anordnungen über-
nahm Fachbereichsleiter Henning Gla-
ser von der Samtgemeindeverwaltung.
Er trug vor, welche Pflichten und Rech-

te die Verkehrsteilnehmer auf den Stra-
ßen haben, vom spielenden Kind bis
zum Führer von Kraftfahrzeugen, wenn
entweder Tempo 50, was z. Z. gilt, Zo-
ne 30 oder „Spielstraße“ angeordnet
werden. Nach der Information ergab
sich eine rege sachliche Diskussion mit
den Anliegern. Als Ergebnis konnten
Bürgermeister Müller, anwesende Rats-
mitglieder und die Verwaltung mitneh-
men, dass eine Ausweisung der Stra-
ßen als verkehrsberuhigte Bereiche
von den Anliegern nicht gewünscht
wird. Sofern der Rat die Anordnung von
Zone 30 für die Straßen in den Bauge-
bieten beschließen würde, sollte diese

Maßnahme nach Meinung der Anlieger
durch den Einbau von Baumscheiben
im Margaritenweg unterstützt werden,
weil der lange und gerade Straßenver-
lauf zum schnellen Fahren verführt.
Verkehrsberuhigende bzw. die Stra-
ßenquerung, insbesondere für Schüler,
erleichternde Einbauten wurden auch
für die Feldstraße gewünscht.

Die weitere Behandlung des Antra-
ges wird nun, mit den Eindrücken aus
der Anliegerversammlung im Bauaus-
schuss der Gemeinde Danndorf am 03.
Juni 2015 erfolgen, in der Folge dann
im Verwaltungsausschuss und abschlie-
ßend im Rat.“ Glaser

Verkehrsberuhigung in den Baugebieten Velpker Weg I und II in Danndorf

Der Erschließungsträger für das neue
Baugebiet in Bahrdorf, die Firma Helm-
stedter Bau-Kontor aus Bahrdorf, die
Gemeinde Bahrdorf und der Wasser-
verband Vorsfelde haben den Erschlie-
ßungsvertrag am 08.4.2015 unter-
schrieben. Damit kann mit der Erschlie-
ßung des Gebietes begonnen werden.
Zuvor hatte der Rat der Gemeinde
Bahrdorf dem Erschließungsvertrag zu-
gestimmt. Der Erschließungsträger wird
kurzfristig mit den Arbeiten beginnen.
In dem Baugebiet „Reuterbusch II“ süd-
lich der Straße „Im Reuterbusch“ kön-
nen im 1. Abschnitt 8 und im 2. Ab-
schnitt 10 Bauplätze entstehen. Nach
den Festsetzungen des gleichnamigen
Bebauungsplanes sind in dem Gebiet

Einzel- und Doppel-
häuser in einge-
schossiger Bauwei-
se zulässig. Die
Grund- und Ge-
schossflächenzahl
beträgt jeweils 0,3.
Die Erschließung
und Vermarktung
erfolgt ausschließ-
lich über die Firma
Helmstedter Bau-
Kontor, Bahrdorf,
statt. Interessenten
können sich direkt
an die Firma wen-
den und einen Bau-
platz erwerben.

Neues Baugebiet
in Bahrdorf

Im Rahmen des Grafhorster Schützen-
festes findet am 22.05.2015 das Kinder-
fest der Gemeinde statt. Treffen zum
Umzug durch die Gemeinde ist um 15.00
Uhr am Gemeindezentrum. Hier werden
die Majestäten, die neuen Königsschei-
ben und die Fahne abgeholt. Um 15.30
Uhr begibt sich der Umzug zum Fest-
platz, wo ein buntes Programm die Kin-
der erwartet. Neben den Angeboten der
Schausteller erwartet die Besucher ein
reichhaltiges Kuchenangebot aus der
Herstellung von Rats- und Vereinsmit-
gliedern. Um 18.00 Uhr wird dann die
Proklamation der neuen Würdenträger
erfolgen. Zur Erlangung der Königswür-
de mit dem Lichtpunktgewehr, stehen
folgende Schießtermine im Schützen-
heim zur Verfügung: 08.05. / 12.05. und
19.05., jeweils von 17.00 - 18.00 Uhr. Alle
Grafhorster Kinder von acht bis vierzehn
Jahren sind zu diesem Wettbewerb
herzlich eingeladen.

Kinderfest in Grafhorst

EKlinge
Reifen-Service

Beim Kauf von  
2 Sommerreifen  
Winterreifen-Lagerung  
kostenlos!

2 x Räder umstecken  

und lagern für 1 Jahr 48,- 7

Reifen-Angebote

155/70/13 ab 42,- 7
165/70/14 ab 48,- 7
185/60/14 ab 52,- 7
185/65/14 ab 54,- 7
195/65/15 ab 56,- 7
205/55/16 ab 62,- 7

Alle Preise inkl. Montage 
Kompletträder + Felgen auf Anfrage

Papenrode • Denkmalplatz 2 
Tel. 0 53 64 / 12 58

2 Welten unter einem Dach
Kfz-An- und Verkauf
Kfz-Meisterwerkstatt
Mietwagen – Werkstatt-Ersatzwagen
Unfallwagen-Reparatur
Finanzierung – Leasing
alle Marken – alle Modelle 
EU-Neuwagen
täglich TÜV – AU

… wir schicken Sie in Ihren Traumurlaub

Reisewelt Behrens, Inh. Tamara Behrens,

Vorsfelder Straße 3A, 38471 Rühen-Brechtorf 

– im Hause der „Autowelt Behrens GmbH“, 

0 53 67-9 78 06 25, info@reisewelt-behrens.de

URLAUB
… sollte durch Qualität und Kompetenz und nicht durch 
das Internet geplant und organisiert werden.  
Als ausgebildete Reiseverkehrskauffrau berate ich Sie gern 
bei Ihrer individuellen Urlaubsplanung mit TOP-Angeboten

aller namhaften Reiseveranstalter.

Öffnungszeiten:

Montag 09:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr
Termine gern auch nach Vereinbarung

Der Mai ist unser    Asia Monat       

Auf alle asiatischen Fahrzeuge

Kia, Hyundai, Mazda, Suzuki, Mitsubishi, Toyota ...

erhalten Sie auf alle Werkstattarbeiten und Materialien

exklusive Sonderpreise

Azubi-Tag – 20 % Rabatt

auf eigenen Werkstattlohn! Unsere Azubis

arbeiten für andere Azubis zum Spitzennachlass.

Jeden 2. Mittwoch im Monat. Termin buchen.

TÜV/AU nur 77,77 €

Hauptuntersuchung wird durch amtlich anerkannte  
Überwachungsorganisationen durchgeführt! Von Montag – Freitag.

Klimawartung ab 59 €

Autowelt Behrens GmbH 

0 53 67  -97 80 60 • Vorsfelder Straße 3 A • 38471 Rühen
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Die Ganztagsschüler/-innen der Marien-
käfergrundschule Bahrdorf sind stolz
auf ihre kleinen Gemälde, mit denen
sie echte Hingucker für die Mensa er-
schufen. Die Kinder der 1. Und 2. Klas-
se freuen sich über ihre farbprächtigen
Bilder, die neuerdings die Mensa zie-
ren. Zur Erinnerung: Im September letz-
ten Jahres bezog die Ganztagsschule
die Räume der Küche und Mensa. Als
Farbanstriche für die Wände wurden
die Farben weiß und grasgrün gewählt,
passend zum Mobiliar. Seitdem waren
die Wände noch ungeschmückt; denn
künftige Bilder sollten in Eigenarbeit
hergestellt werden. In der Aquarell-AG

lernten die Kinder unter Anleitung der
Grafikdesignerin Rebecca Janoske-
Müller die Technik der Aquarellmalerei.
Zunächst wurden einzelne Bilder für ei-
nen eigenen Kalender gemalt; denn je-
der kleine Künstler nimmt seine Schät-
ze auch gern mit nach Hause. Bald da-
rauf entstand die Idee, die Mensa mit
solch schönen Gemälden zu schmü-
cken. Unter der Aufgabenstellung ein
„Stillleben“ zu malen, entstanden
Früchte in Schalen mit Hintergrund aus
den Klassen 1 - 4. Weitere fleißige, klei-
ne Hände bemalten in der Porzellan-AG
Fliesen mit Früchten unter der Anlei-
tung der Kursleiterin Gesa von Rützen.

Auch diese Ergeb-
nisse, die in Zu-
sammenarbeit mit
der Holzwerkstatt-
AG von Tischler
Peter Müller auf
entsprechend an-
gefertigte Bretter
geklebt wurden,
hängen nun in der
Mensa. Zusammen
mit dem Schulhausmeister Michael
Walter, der den Brettern übrigens den
letzten Anstrich verlieh, wurde Maß ge-
nommen und die Bilder an die richtigen
Plätze gehängt. Auf weitere künstleri-

sche Ideen und Fähigkeiten der Kinder,
die noch leeren Wände zu schmücken,
sind wir sehr gespannt und sicher, dass
dabei wieder etwas Kreatives heraus-
kommen wird. Heide Müller

Kleine Künstler verschönern Schulmensa

Die Kindertages-
stätte „Rappelkis-
te“ in Danndorf er-
hielt kürzlich eine
weitere Zertifizie-
rung als „Haus der
kleinen Forscher“.
Vor 2 Jahren war
Danndorf bereits
die erste Kinderta-
gesstätte in der
Samtgemeinde
Velpke, die von
der Stiftung „Haus

der kleinen Forscher“ ausgezeichnet
wurde. Mittlerweile sind alle Kinderta-
gesstätten in der Samtgemeinde Velp-
ke zertifiziert.

Die Kita „Rappelkiste“ erhielt aus
den Händen von Kerstin Schmidt als
Netzwerkkoordinatorin des lokalen
Netzwerkes die 2. Plakette im Beisein
der Kinder und Mitarbeiterinnen sowie
der Leiterin Annette Müller und des Ers-
ten Samtgemeinderates Rüdiger Fricke.

Alle lobten das persönliche Engage-
ment der pädagogischen Fach- und
Lehrkräfte. Sie ermöglichen den Kin-

dern, schon früh mit naturwissenschaft-
lichen Phänomenen sowie mathemati-
schen und technischen Fragen in Be-
rührung zu kommen. Eine wichtige
Grundlage in der Bildungsbiografie un-
serer Kinder. Erster Samtgemeinderat
Rüdiger Fricke schließt sich dem Lob
gerne an. Ist es doch ein Beweis, dass
in unseren Kindertagesstätten tolle Ar-
beit geleistet wird und bei den Kindern
die frühkindliche Entdeckerlust ge-
weckt und begleitet wird. Die Samtge-
meinde Velpke gratuliert der Kita Dann-
dorf zu dieser Auszeichnung.

Erneute Zertifizierung als „Haus der kleinen Forscher“

Das Helmstedter Stadtgespräch sucht

Zusteller für die regelmäßige Verteilung am  

Mittwoch und Samstag tagsüber

in der gesamten Samtgemeinde Velpke.

Sind Sie zuverlässig und mindestens 14 Jahre?

Dann rufen Sie uns an unter:

0 53 51-5 53 38 13 Frau Vogel, E-Mail: alexandra.vogel@bzv.de

oder 08 00-0 77 11 88 15 (kostenfrei)

Jörg Nöth
Rechtsanwalt und Notar 

zugelassen auch beim Oberlandesgericht Braunschweig 
lnteressensschwerpunkte: Familienrecht, Vertragsrecht,

Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Strafrecht

 Jasperallee 8  Tel.: (0 53 64) 30 46
 38458 Velpke  Fax: (0 53 64) 30 65

 Geschäftszeiten:  Mo – Fr             9.00 – 13.00 Uhr 
Mo, Di, Do, Fr 14.30 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kranservice &
Dacharbeiten

B. Karpe
Mobil 0151- 21272562
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Kürzlich wurde ein Wasserschaden in
einem Klassenraum an der Marienkä-
ferschule festgestellt. Bei der Dachbe-
gehung wurden Schulsohlenabdrücke
gesichtet, die darauf schließen lassen,
dass sich Kinder unbefugt auf dem
Dach bewegt und damit den Schaden
verursacht haben. Die Schäden müssen
nun mit erheblichen Mitteln repariert
werden. Es ist nicht nur eine teure An-
gelegenheit, sondern auch gefährlich,
wenn sich Kinder auf der Dachfläche
der Schule bewegen. Ich darf alle El-
tern daher bitten, ihre Kinder auf diese
Gefahr hinzuweisen.

Beschädigungen am Dach
der Marienkäferschule

Am 28.03.2015 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Ortsfeuerwehren aus der
Samtgemeinde Velpke in Grafhorst statt.
Gemeindebrandmeister Sascha Kehlau
begrüßte alle anwesenden Ortsbrand-
meister, Mitglieder des Samtgemeinde-
kommandos, den Kreisbrandmeister
Olaf Kapke, alle anwesenden Bürger-
meister/-innen sowie Mitglieder aus Rat
und Verwaltung.

In seinem Jahresbericht ging der Ge-
meindebrandmeister auf die verschiede-
nen Einsätze im Jahr 2014 ein. Die
Brandschützer mussten insgesamt 114
Einsätze absolvieren, davon 22 Brand-
einsätze, 53 Technische Hilfe und 39
sonstige Einsätze. Positiv hob er die Mit-
gliederentwicklung hervor, so konnten
acht neue Mitglieder in die Feuerwehr
aufgenommen werden. Somit befinden
sich insgesamt 415 Kameraden und 75
Kameradinnen in den 16 Ortsfeuerweh-
ren. „Auch wenn wir einen leichten Zu-
wachs bekommen haben, ist dieser
längst nicht ausreichend“, so Kehlau.
Der Samtgemeindejugendwart Frank
Schultz berichtete rückblickend positiv
über das Jahr 2014, unter anderem über
das gelungene Themen - Zeltlager in
Meinkot, dem Samtgemeindewettbe-
werb in Bahrdorf, die erfolgreiche Teil-
nahme an Kreis- und Bezirkswettbewer-
ben und dem tollen Erfolg bei der Leis-
tungsspangenabnahme in Grasleben.
Die 13 Jugendfeuerwehren der Samtge-
meinde zählen nun insgesamt 83 Jun-
gen und 35 Mädchen zu ihren Mitglie-
dern. Besonders erfreulich ist die Über-
nahme von 6 Jugendlichen in die Ein-
satzabteilung. Die Jugendlichen leiste-

ten im Berichtsjahr 735 Stunden feuer-
wehrtechnische Ausbildung und 1.612
Stunden allgemeine Jugendarbeit. Der
Zeitaufwand für die Jugendwarte und
Betreuer sowie der Leitung der Samtge-
meindejugendfeuerwehr lag bei insge-
samt 4.786 Stunden ehrenamtliches En-
gagement. Auch die Kleinsten sind
hochmotiviert in den beiden Kinderfeu-
erwehren Rümmer und Grafhorst, wobei
die Grafhorster Kinderfeuerwehr, die in
2014 erst gegründet wurde, mit mittler-
weile 18 Kindern aufwarten kann. Insge-
samt befinden sich nun 11 Jungen und 14
Mädchen in den Kinderfeuerwehren.

Wie wichtig die Brandschutzerziehung
ist, berichtete der Brandschutzerzieher
Michael Kaussel. Jede dritte fahrlässige
Brandverursachung im Bundesgebiet
wird durch Kinder und Jugendliche aus-
gelöst. „Wer Bescheid weiß spielt nicht
mit dem Feuer“, so Kaussel. Die Schul-
klassenbetreuer waren im Berichtsjahr in
Kindergärten, Schulen und auch im Se-
niorenheim unterwegs. Es wurden 102
Kinder und 42 Erwachsende zum Thema
Brandschutz geschult. Kaussel bedankte
sich bei den Schulklassenbetreuern Eri-
ka Hahn, Jörg Merkl, Tobias Schierding
und Lars Rose für ihre geleistete Arbeit.
Im letzten Jahr konnten wieder mehr

Truppmann-Lehrgänge durchgeführt
werden berichtete der stellv. Gemeinde-
ausbildungsleiter Thomas Mehr. Insge-
samt 48 Kameradinnen/-en besuchten
die angebotenen Lehrgänge. Ein Motor-
kettensägen-Lehrgang fand für 11 Teil-
nehmer in Mackendorf statt. Bei der
Funkausbildung wurde die Schulung im
Umgang mit den Digitalfunkgeräten wei-
ter vertieft. Bei den Funkgruppen war
die Funk- und Fahrübung in Volkmars-
dorf wieder ein Highlight. Die Beteili-
gung mit 81 Teilnehmern aus 12 Ortsfeu-
erwehren war sehr gut. An den Ausbil-
dungslehrgängen auf Kreisebene nah-
men 62 Kameradinnen/-en an verschie-
denen Lehrgängen teil. Anschließend
bedankte sich Mehr auch im Namen von
Gemeindeausbildungsleiter Andreas
Wogatzki bei den Ausbildern für ihre Un-
terstützung. Gefahrgutzugführer Fred
Dörries berichtet von einem ruhigen
Jahr. Außer den Ölspuren gab es keine
Gefahrguteinsätze in der Samtgemein-
de. Sieben Ortswehren befinden sich im
Gefahrgutzug in dem auch 34 CSA-Trä-
ger ihren Dienst leisten. Dörries appel-
liert noch einmal an die Ortsbrandmeis-
ter, in den Reihen der Ortswehren nach
Atemschutzträgern zu suchen, die eine
Ausbildung zum Vollschutzträger absol-

vieren wollen. Über den positiven Rück-
gang von Verletzungen freute sich der
Sicherheitsbeauftragte Frank Schulz. Im
Gegensatz zum Vorjahr sind die Verlet-
zungen um 45 % zurückgegangen.

Nach den Berichten standen die Wah-
len zum Samtgemeindekommando an.
Zum Bekleidungswart wurde Andreas
Appel gewählt. Neuer Funkbeauftragter
ist Christian Große. Wiedergewählt wur-
den Andreas Wogatzki zum Gemeinde-
ausbildungsleiter und Mirko Wogatzki
zum 1. Stellv. Samtgemeinde-jugend-
wart. Verabschiedet wurde die Beklei-
dungswartin Kira Thielecke-Terpoorten,
der stellv. Ortsbrandmeister Michael
Walter aus Kl. Sisbeck sowie Ortsbrand-
meister Rainer Berg aus Papenrode. Neu
im Kommando sind nun Tobias Reichelt
(stellv. Ortsbrandmeister Kl. Sisbeck),
Sven Spalleck (Ortsbrandmeister Papen-
rode), Uwe Sulfrian (Ortsbrandmeister
Meinkot) und Helios Stellmach (stellv.
Ortsbrandmeister Meinkot). Beförderun-
gen standen ebenfalls auf der Tagesord-
nung. Oliver Schulze und Lars Baumgart
sind jetzt Oberlöschmeister. Zum 1.
Hauptlöschmeister wurde Stefan Oberg
befördert, Martin Fricke zum Brandmeis-
ter und Oliver Stanke zum Oberbrand-
meister.

Jahreshauptversammlung der Feuerwehren Samtgemeinde Velpke

Stefan Schmidt

Oebisfelder Str. 21 · 38458 Velpke

Tel. + Fax 0 53 64 / 22 32

Gärtnerei Schmidt  

100 Jahre1910 2010

Öffnungszeiten:
Mo–Fr. 8.30–12.30 u. 14.30–18.00 Uhr
Sa. 8.30—12.30

Beet-, Balkon- und Gemüsepflanzen 
aus eigenem Anbau!

Wir produzieren u. a. über 15 verschiedene
Tomatensorten und 10 Paprikasorten

( Pepperoni, Chilli, Habanjero).

In der Samtgemeinde Velpke
liefern wir Ihre Bestellung ohne Liefergebühr aus.

Gerne können Sie Ihre Bestellung auch telefonisch aufgeben.
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In diesem Jahr findet die Anmeldung
der Schulanfänger des Jahres 2016 an
der Grundschule Am See in Groß
Twülpstedt am Donnerstag,
07.05.2015, statt. Die Anmeldung er-
folgt im Rahmen eines Elternabends,
der um 19.30 Uhr beginnt. Betroffen
sind alle Kinder, die bis zum
30.09.2016 das 6. Lebensjahr voll-
enden und damit schulpflichtig werden.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten
können Kinder, die zu Beginn des
Schuljahres 2016/2017 noch nicht schul-
pflichtig sind, in die Schule aufgenom-
men werden, wenn sie die für den
Schulbesuch erforderliche körperliche
und geistige Schulfähigkeit besitzen
und in ihrem sozialen Verhalten ausrei-
chend entwickelt sind. Diese Kinder
werden mit der Aufnahme schulpflich-
tig. Der frühe Termin ist erforderlich,
um bei den angemeldeten Kindern
feststellen zu können, wie fit sie im Ge-
brauch der Deutschen Sprache sind.
Bei Bedarf erhalten die Kinder im letz-
ten Jahr vor der Einschulung fördern-
den Sprachunterricht.

Schulanfänger 2016

Für manchen Achtklässler scheint der
Einstieg in den Beruf in zweieinhalb Jah-
ren noch in weiter Entfernung zu liegen.
Dennoch ist es wichtig, sich jetzt schon
erste Einblicke in die Berufswelt zu ver-
schaffen. Die Carl-Friedrich-Gauß-Schule
gibt ihren Schülern deshalb schon in die-
ser frühen Phase die Möglichkeit, in die
Berufswelt hineinzuschnuppern. Ein ge-
samter Schultag stand jetzt für die Drei-
zehn- und Vierzehnjährigen im Zeichen
der Suche nach ihrem zukünftigen Beruf.
In Kleingruppen von je drei Schülern
konnten sie an elf Stationen einen klei-

nen Einblick in die verschiedensten Be-
rufsfelder bekommen. Das Spektrum
reichte von klassischen Handwerksberu-
fen im Baugewerbe über Gastronomie-
berufe bis hin zu Berufen in der Finanz-
wirtschaft bzw. -verwaltung. An einigen
Stationen galt es, kleine praktische Auf-
gaben zu bewältigen, wie z.B. bei einer
Heizungsbaufirma. Etwas zaghaft gingen
die meisten Mädchen mit den Sägen an
der Station der Zimmerei um. Auch das
Einschlagen eines langen Nagels am
Stand der Dachdecker bereitete nicht
nur den Schülerinnen Schwierigkeiten.

Diese schienen eher von der Arbeit der
Ergotherapeutin Kathrin Liebenau ange-
tan zu sein, die Übungen mit Sehbehin-
derten simulierte. Auf die klassische Rol-
lenverteilung im Berufsleben ging Flie-
senlegermeister Mario Müller in der ab-
schließenden Gesprächsrunde noch ein-
mal ein. Die Vorstellung, dass Hand-
werksberufe nur etwas für Jungen und
Dienstleistungsberufe etwas für Mäd-
chen seien, wäre heute schon etwas
überholt. Stellvertretend für alle anderen
Fachkräfte der vertretenen Firmen gab
er den Jungen und Mädchen noch einen

Ratschlag mit auf den Weg: „Belasst es
nicht bei dem verpflichtenden Schul-
praktikum, bevor ihr euch für einen Be-
ruf entscheidet, sondern versucht weite-
re freiwillige Praxiserfahrungen z. B. in
den Ferien zu sammeln“. mg

Erste Einblicke in die Berufswelt – Schnuppertag für Gauß-Schüler

Frau Alexandra Wölfel, Erzieherin in der
Kindertagesstätte „Krümelkiste“ in
Bahrdorf, wird zum 31. März 2015 ihre
Tätigkeit hier beenden. Sie ist seit Ok-
tober 2012 in der KITA tätig gewesen.
Sie möchte nun wieder in ihre Heimat
nach Bayern zurückkehren. Mit ihr ver-
lieren wir eine bei den Kindern beliebte
Erzieherin und im Mitarbeiterkreis aner-
kannte und geschätzte Beschäftigte.

Gemeindedirektor Rüdiger Fricke
und das Team der KITA um Leiterin Ni-
col Schöpe verabschiedeten Frau Wöl-

fel und dankten ihr für die gemeinsame
Zeit. Tja, Abschied ist nicht leicht - und
so gingen viele, viele guten Wünsche
an Alexandra Wölfel für ihren weiteren
Weg und ihre persönliche Zukunft!

Als ihre Nachfolgerin wird dann ab
April die Erzieherin Jessica Gröhl ihre Tä-
tigkeit aufnehmen. Frau Gröhl war schon
einmal in der Kindertagesstätte „Krümel-
kiste“ beschäftigt. Wir heißen Jessica
Gröhl herzlich willkommen in der Einrich-
tung und wünschen ihr Freude und Er-
folg in der Arbeit mit unseren Kindern!

Abschied in der Kita „Krümelkiste“, Bahrdorf“

Herzlich willkommen  

in unserem Eiscafé! 

TRATTORIA BERTO
– Unsere Events und Aktionen –

Grill und Cocktail Abend am Freitag, den 17. Juli ab 19:00 Uhr auf 
unserer Sonnen Terrasse möchten wir Sie zu leckeren Grill-Spezialitäten  
und versch. Cocktails einladen.

Weinfest der Werbegemeinschaft Velpke bei den Bertos am 29.–30. August.

Travestie Show im November.

Es wird gefeiert am Samstag, den 7.11. Notte italiana mit riesen Buffet –  
Live Musik ... ab 19 Uhr.

Weihnachtsbuffet von 11:30 – 14:30 Uhr am Freitag, den 25.12.

• Bitte vormerken • 

– Ihr Trattoria-Berto-Team –

Öffnungszeiten:  Mo. – So. 11.30 – 14.00 Uhr  
und 17.00 – 22.00 Uhr, Dienstag Ruhetag

 Jasperallee 14 • 38458 Velpke • Telefon 0 53 64 – 96 74 09

Öffnungszeiten für das Eiscafé:
• täglich ab 10.30 Uhr •

Kommen Sie zu uns und 
probieren Sie unsere 
neuen Eiscreationen!

Bünnebergstraße 4 38458 Velpke
Tel. 0 53 64 / 42 38  Fax 0 53 64 / 80 34

www.riemann-metallbau.de, info@riemann-metallbau.de

fi nden Sie uns auf der

DrömlingMesse in Vorsfelde.

Besuchen Sie uns und erfahren Sie mehr 

über unser Leistungsspektrum. 

Es reicht von Geländern, Zäunen und 

Treppen über Tore aller Art 

bis zu Vordächern und Carports.

Wir freuen uns auf Sie! 

Vom 30.04. – 03.05.2015

in Velpkepke
Info+Anmeldung

0101803 - 6 22 444803 - 6 22 444
www.minilernkreis.de/suedheide-elm
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Die Theatergruppe des Danndorfer
Heimat- und Kulturvereins spielt die Ko-
mödie „Ein Vereinsmensch wird ku-
riert“.

Ein Stück in 3 Akten von Klaus Trö-
bes auf dem Schützenplatz in Dann-
dorf.

Die Vorstellungen sind am
06.06. um 15 Uhr
und am 07.06. um 16 Uhr
Die Karten sind nur im Vorverkauf er-

hältlich und beinhalten einen kleinen
Imbiss im Anschluss der Aufführung.

Der Vorverkauf startet am 1. Mai am
Maibaumbowlenstand des Heimat- und
Kulturvereins.

Dann jeweils dienstags von 14 bis 17
Uhr und zwar am 5., 12., 19. und 26.
Mai.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kartenvorverkauf
startet am 1. Mai

Auch in diesem Jahr lädt die Maibaum-
gruppe, gemeinsam mit den örtlichen
Vereinen, wieder zu einer schönen
Brauchtumsveranstaltung ein: Wenn am
Freitag, 1. Mai, nach dem erfolgreichen
Maibaum-Aufstellen auf der Verkehrsin-
sel „Im Siek“ (der Maibaum-Insel) der Ruf
ertönt: „Herr Bürgermeister, der Baum
steht“, beginnt in Danndorf das traditio-
nelle „Mai-Fest“. Verantwortlich für die-
ses Event ist die Maibaumgruppe Dann-
dorf. Die Mitglieder dieser Gruppe pfle-
gen und gestalten im Rahmen des Eh-
renamts, im Auftrag und im Namen der
Gemeinde Danndorf, schon seit vielen
Jahren den Maibaum.

„Das seit 1999 alljährliche Aufstellen
des Maibaumes hat sich in der Gemein-
de fest etabliert, wird von der Danndor-
fer Bevölkerung immer gut angenom-
men und ist aus dem Festgeschehen im
Ort nicht mehr wegzudenken“, betont
Walter Hujer von der Maibaumgruppe.
„Diese Traditionsveranstaltung entwi-
ckelte sich im Lauf der Jahre zu einem
beliebten „Danndorfer-Volksfest.“ Die-
ses große Mai-Fest - geplant von der
Maibaumgruppe, wurde mit den Vertre-
tern der örtlichen Vereine, bei einem
Vorbereitungstreffen, die traditionelle
Maifeier 2015 gut organisiert und bes-
tens vorbereitet: Den großen, grünen
Maikranz z.B., binden in diesem Jahr die
Mitglieder vom Heimat- und Kulturver-
ein; der Tinkerpferdehof-am-Drömling
stellt für die Fahrten durch den Ort wie-
der Pferd und Wagen bereit und auch
ein Karussell für die Kinder soll aufge-
stellt werden. Wie immer beginnt dieser
Mai-Feiertag um 10 Uhr mit einer An-
dacht auf der Maibaum-Insel. In diesem

Jahr gehalten von Pfarrerin Marion
Bohn, von der Ev.-luth. Kirchengemein-
de. Danach, um ca. 10:30 Uhr, werden
Kameraden der Freiwilligen Ortsfeuer-
wehr, in geübter Weise mit Muskelkraft
und einer Seilwinde, den Maibaum auf-
richten. Der gemischte Chor begleitet
dabei mit schwungvoll gesungenen Mai-
Liedern diese Aktion. Im Anschluss da-
ran, nach seinem obligatorischen Gruß-
wort der Gemeinde an die Anwesenden,
eröffnet Diethelm Müller, Danndorfer
Bürgermeister und Gemeindedirektor,
das Danndorfer Mai-Fest 2015.

Bei diesem Maifest erwartet die Besu-
cher ein Programm für die ganze Fami-
lie: Mitglieder von Danndorfer Vereinen
bieten eine Vielzahl leckerer Speisen
und diverse Getränke zu moderaten
Preisen an, so dass an diesem „arbeits-
freien“ Mai-Feiertag nun auch mal die
häusliche Küche „kalt“ bleiben kann. An
diesem Tage ergibt sich sicherlich wie-
der genügend Raum für gute Gespräche
bei frisch gezapften Getränken, Speziali-
täten aus dem Topf, der Pfanne oder
vom Grill und von einem umfangreichen
Kuchenbuffet. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch und wünschen schon jetzt einen
schönen Maifeiertag. (Walter Hujer)

Auf zum 17. Danndorfer Mai-Fest
Der Heimatverein Velpke traf sich am
11.4.2015 zur Jahreshauptversammlung
bei Carlisi Ristorante (Sportheim) in
Velpke. Gemeinsam blickten 75 Mitglie-
der auf die Höhepunkte von 2014 zu-
rück.

Für 25 Jahre Vereinstreue bedankte
sich der 1. Vorsitzende Holger Flecks
bei Hannelore Jabke, Ruth Könnecke,
Sigrid Ratke, Rolf Könnecke, Hermann
Schlüter, Günter Schmidt und

Karl Szczepanski.
Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden

Gerda Behrens, Klaus-Dieter Benter,
Walter Ernst, Sigrid Hansmann, Erika
und Jürgen Heiser, Hannelore Jabke,
Elisabeth Katzmarski, Herbert Kolbig,

Rolf und Ruth Könnecke, Sigrid Ratke,
Hermann Schlüter, Günter Schmidt und
Karl Szczepanski.

Im vergangenen Jahr standen wie-
der viele erfolgreiche Aktivitäten auf
dem Programm, an die sich die Mitglie-
der gern erinnern. So auch die 3-Ta-
ges-Fahrt im September in den Spree-
wald.

Die 2. Vorsitzende Andrea Bake stel-
le die Highlights für 2015 vor. Beson-
ders hervorgehoben wurde die 4-Ta-
ges-Tour vom 11. bis 14. September
2015 nach Saale Unstrut Naumburg.

Es sind noch wenige Plätze frei!
Anmeldungen hierzu bei Holger

Flecks, Tel. 05364-2257.

Jahreshauptversammlung 2015

Unsere 1. Luftge-
wehr-Auflage-
mannschaft nahm
am Relegations-
schießen um den
Aufstieg von der
Kreisliga in die Be-
zirksliga teil. Ring-
gleich mit dem
Schützenverein
Räbke konnten sie
sich den Aufstieg
in die Bezirksliga
sichern. Schützen Heinz Evers (297
Ring), Jochen Strauß (295 Ring) und
Martina Dettenborn (291 Ring). Wir freu-
en uns auf die nächste Saison in der
Bezirksliga. Ebenso im März hatte un-
sere 1. Luftgewehrmannschaft stehend

Freihand auch ihr Relegationsschießen,
auch diese Mannschaft steigt in die Be-
zirksliga auf. Schützen Gisela Barnstof-
Küssner, Jessica Hintz, Heinz Evers, Jo-
chen Strauß und Maik Gassmann. Bei-
den Mannschaften weiterhin viel Erfolg.

Relegationsschießen in Wolfsburg

Hohe Pflegequalität zeigt sich nicht allein durch helfende Hände und technische Hilfsmittel.

Sie zeigt sich oft freundlich und leise. Manchmal schon durch die Lieblingskonfitüre

am Morgen.

Pflege unter einem guten Zeichen

DRK - Sozialbetrieb Helmstedt gGmbH
Sozialstation Velpke - Helmstedt
Oebisfelder Straße 10 - 38458Velpke
Tel. 0 53 64 / 97 70 - Fax 97 71

Beratungsstelle und Personalstützpunkt im Kreiskrankenhaus
St. Marienberg,Helmstedt - Tel. 05351 / 21 22 - Fax 21 15

Filiale Helmstedt, HELIOS St. Marienbergklinik GmbH 
Tel. 05351 / 21 22 - Fax 21 15
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Impressum
Auf der Jahreshauptversammlung des
TSV Danndorf, gab es viel Positives zu
berichten. Im Namen des erst seit No-
vember 2014 amtierenden Vorstandes
freute sich der Vorsitzende Jürgen Bein-
lich mehr als 30 neue Mitglieder im Ver-
ein begrüßen zu dürfen. Damit wurde
endlich die Mitgliederzahl von 500 wie-
der überschritten. Mit Carina Berheide,
Ann-Kathrin Hinze, Julia Kloster und Liza
Ockert konnten 4 Übungsleiterinnen in
der Sparte Turnen gewonnen werden.
Bei den Fußballern schwingt Klaus Sol-
einsky das Zepter. Im Karatdojo Dann-
dorf erweitert der frisch gekürte Landes-
meister Antonio Castiglione das Trainer-
team von Spartenleiter Nicolo Alaimo. Im
Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2014
wurde vor allem noch einmal dem Fest-
wochenende im Mai gedacht. Einige be-
sondere Ehrungen gehörten zu diesem
Abend. Fritz Wilke, der dem Verein im
Alter von 9 Jahren beigetreten war, wur-
de für 80-jährige Vereinstreue geehrt.
Die Ehrenmitglieder Gerhard Beinlich
und Elmar Schäfer sowie Gerd Behme,
Gerhard Claus und Wolfgang Wunsch für
60-jährige Vereinstreue. Für 50- jährige
Vereinstreue das Ehrenmitglied Jürgen

Markworth und Werner Wunsch. 40 Jah-
re im Verein sind: Heinrich Beinlich, Jür-
gen Beinlich, Carmen Beinlich, Harald
Brendel, Dirk Grosshennig, Rudolf Hnyk,
Matthias Hobohm, Helga Jäger, Beate
Ruppelt, Cordula Scharf, WalterSchrader,
ClemensUehlecke, Anja Uehlecke und
Marlies Wunsch. Für 25-jährige Vereins-
treue: Daniel Berheide, Udo Berheide,
Andre Bischoff, Sandy Bischoff, Tanja
Damm, Torben Füller, Sören Gregor,
Sven Gregor, Sebastian Köhn, Christian
Köhn, Marcel Leise, Norman Leise, Inge
Meinecke, Miriam Neu, Bastian Schäfer,
Annerose Schäfer, Margit Tölg, Thomas
Wunsch. Für 15-jährige Vereinstreue: Mi-
chel Haberecht, Marianne Heinrich, La-
ra-Katharina Hacke, Claudia Schwanke,
Rudolf Meyer, Jürgen Leykum. Die Ver-
dienstnadel in Bronze erhielten Carsten
Hoffmann und Nicolo Alaimo. Die Ver-
dienstnadel in Silber Gerd Behme, Ilona
Schönberger und Wolfgang Wunsch. Für
30 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit erhielt
Roland Gregor in Präsent. Der Vorstand
zeigt sich erfreut von so viel Vereins-
treue und hofft in Zeiten Ehrenamtsmü-
digkeit weiterhin auf das vorbildliche
Verhalten der Danndorfer Mitglieder.

Fritz Wilke ist seit 80 Jahren dabei

Ansprechpartner für die WOBCom!

E-Mail: info@computer-bahrdorf.de

Kult & KrempelKult & Krempel
An- und Verkauf von Antiquitäten u. a. ...

• Haushaltsauflösungen
• Räumungen • Nachlassbewertungen

www.kult-und-krempel.de
38458 VELPKE — Gartenweg 4

Telefonische Absprache unter 01 60 - 7 49 50 50

Lagerverkauf samstags v. 9–12 Uhr, Helmstedter Straße 11

der Samtgem. Velpke

und alle umliegenden Dörfer

Uwe Helmcke Scharrkoppelweg 12

Mobil: 01733129667 Osloß
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Am Freitag, 27. März, sollte es im
Schützenheim ein ganz gewöhnlicher
Trainingstag werden. Die Jugendlei-
tung wollte die Schützen mit einem
Osterschießen überraschen und das ist
Sabine Kamieth und Dagmar Tauerman
gelungen. So fand an dem Abend im
Schützenheim ein Osterschießen statt.
Zuerst wurde gemeinsam gemütlich
gegessen, anschließend wurde das tra-
ditionelle Osterschießen durchgeführt
und der neue Osterkönig/-in ausge-
schossen. Geschossen wurde mit dem
Luftgewehr auf Glücksscheiben, da-
durch wurde das Schießen besonders
interessant und unterhaltsam. Alle Teil-
nehmer dürften ihre Geschicklichkeit
testen und wurden mit bunten Eiern
belohnt. Sehr spannend wurde die Sie-

gerehrung. Der treffsicherste Schütze
wurde Uwe Borstel, ihm wurde der tra-
ditionelle Osterpokal übergeben. Die
zweitbeste war Friedhilde Mutzek und
die dritte wurde Sarah Tauermann. Sa-
bine Kamieth: „Jung und alt, alle haben
sich sehr wohl gefühlt! Es wurde mit ei-
nander viel erzählt und gelacht. Es war
ein wirklich gemütlicher Abend!“

Osterschießen in Rickensdorf
Das 10. Schlemmerfrühstück vom
Sportverein Papenrode Rickensdorf
war ein voller Erfolg. Der 1. Vorsitzende
Burkhard Pötsch konnte 68 Vereinsmit-
glieder und Gäste bei guter Stimmung
begrüßen. Das Dorfgemeinschaftshaus
war damit ausverkauft.

Alt und Jung ließen sich das von Mi-
chaela Bobrowski und Gaby Giering
vorbereitete Frühstück schmecken. Es
gab alles, was das Herz begehrt: Rühr-
ei, Bacon, Nürnberger-Bratwurst, Kar-
toffelpuffer, Fisch-, Käse- und Wurst-
platte u.v.m. leerten sich schnell.

Nach dem Frühstück wurde noch ei-
ne Kartoffel-Cabanossi-Suppe gereicht.
Viele Gäste blieben bis in den späten
Nachmittag. Zum Erfolg dieser Veran-
staltung trugen einige Vereinsmitglie-

der und Unternehmen aus der näheren
Umgebung mit Spenden bei. Der SV
bedankt sich auf diesem Wege noch-
mals bei den Spendern. Der besondere
Dank geht an Heidemarie Heize, Wil-
helm Lippelt, Gerold Schliephake und
Manfred Winter. Sie hatte kurz vorher
das Dorfgemeinschaftshaus renoviert,
so dass die Räumlichkeiten zur gemütli-
chen Atmosphäre beitrugen.

68 Teilnehmer beim Schlemmerfrühstück

Beim Seniorenschießen des
Schützenvereins Velpke ge-
wann im März Hans-Jürgen
Schulz den Monatspokal der
Senioren, bei den Seniorinnen
war wieder einmal Heidi Bi-
schoff erfolgreich und Rainer
Marx freute sich über den Ge-
winn des Udo-Tewes-Pokals. Da auf
dem Betreuer-Pokal kein Platz zum Gra-
vieren mehr war, stiftete der Senioren-
Betreuer Thomas Winter einen neuen
Pokal, den sich Nils Wolter holte. Nach
dem Schießen verwöhnten uns das Se-

nioren-Königspaar Gaby Stegemann und
Udo Tewes mit Rahm-Geschnetzeltem,
den Verdauungs-Obstler hatte der Groß
König Peter Libudzik mitgebracht. Alles
in allem war es wieder ein gemütlicher,
harmonischer Nachmittag und Abend.

Hans-Jürgen Schulz holte größten Pokal
Mit Beendigung des Win-
terhalbjahreswurden die-
Dartmeister der Senio-
rengruppe des VSV er-
mittelt. Sektionsleiter
Hans-Joachim Jacobi
wurde mit 125 Punkten
als bester Werfer mit ei-
nem Pokal ausgezeich-
net. Für das höchste Fi-
nish mit 122 Punkten er-
hielt Klaus-Peter Mosler
den Pokal und als „Cool-Darter“ wurde
Udo Osten ausgezeichnet. Demnächst
werden die beiden Bocciabahnen her-

gerichtet, damit bei schönem Wetter die
Open-Air-Saison bei den Senioren star-
ten kann.

Dartmeister beim Velpker Sportverein ermittelt
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In diesem Jahr veranstaltet die Graf-
horster Jugend zum ersten Mal eine
Party-Night. In Eigenregie und mit kom-
petenter Unterstützung wird diese Ver-
anstaltung ins Leben gerufen. Die Party-
Night steigt am 22.Mai ab 20.00 Uhr im
Festzelt an der Danndorfer Straße 34 in
Grafhorst. Der Eintritt ist frei. Die besten
DJs werden die Party-Night zu einem
unvergesslichen Event machen. Ein be-
sonderes Augenmerk haben die Organi-
satoren auf die Wünsche von musikbe-
geisterten Besuchern gelegt.

Grafhorster Party-Night
am 22. Mai 2015In einer kleinen Feierstunde überreichte

Sportabzeichenwart Heiner Täger die im
vergangenen Jahr errungenen Sportab-
zeichen. Er erwähnte dabei, dass zwar
im fünfzigsten Jahr der Abnahme die er-
wünschte Zahl von 50 nicht ganz er-
reicht werden konnte, zeigte sich aber
trotzdem sehr erfreut über die große
Anzahl von 44 erfolgreichen Bewerbern.
Auch in diesem Jahr bietet der LAV
Rümmer im-mer donnerstags ab 18,0
Uhr allen Interessierten die Möglichkeit
zu trainieren und die Bedingungen zu
erfüllen. Eine Vereinsmitgliedschaft ist
dazu nicht erforderlich.

LAV Rümmer
Bereits am Freitagabend vor dem Fest
fuhren zwei „Unterstützer“ mit sieben
Orthodoxen zu einer orthodoxen Kirche
in Gifhorn. Die Orthodoxie ist in Deutsch-
land mit rund 1,5 Millionen Christen die
drittstärkste Konfession. Sie feiert ihr
Osterfest eine Woche nach dem „westli-
chen“ Osterfest. Es war in Wahrstedt ein
richtig fröhliches Fest. Die Gemeinschaft
hatte ein reichhaltiges Mahl vorbereitet.
So gab es zum Beispiel „Zegeni“, ein
Gericht aus Hühnerfleisch, sowie „Asa“,
ein Fischgericht. Nach einer Fastenzeit
von 7 Wochen war es dann auch wahr-
lich ein Grund zur Freude. In der Zeit

durften die Orthodoxen nichts konsu-
mieren, was vom Tier kam. Im Hinter-
grund sahen und hörten wir über einen
Laptop musikalische Beiträge aus Eri-
trea. Die jungen Männer ließen es sich
nicht nehmen und tanzten auf Wunsch
ihre typischen Rhythmen mit. Wir wur-
den animiert, mitzutanzen.

Orthodoxes Osterfest in Wahrstedt

Ihre Autohaus Familie 
Wir sind für Sie da!

Am Seeberg 4 Telefon (0 53 64) 94 00 kuehnold@t-online.de 
38464 Groß Twülpstedt Telefax (0 53 64) 48 83 http://www.kuehnold.de
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